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Monatsspruch November 

Gott spricht: Ich will unter ihnen wohnen und will ihr Gott sein und sie 
sollen mein Volk sein. (Ezechiel 37,27) 

 
Liebe Gemeinde, eines meiner ersten Computerspiele hieß „Zeus“. Der alte 
griechische Göttervater saß dabei in höheren Sphären und schleuderte seine 
Blitze auf die Erde. Ziel des Spieles war es, so wenig wie möglich getroffen zu 
werden. Mit den Pfeiltasten versuchte man, den himmlischen Angriffen geschickt 
auszuweichen. 

Wenngleich griechische und römische Götter und Göttinnen auch einen ziemlich 
menschlichen Umgang miteinander pflegten, waren sie doch von der niederen 
Welt, in der wir leben, weit entfernt. Mit den Göttern der Zeit davor verhielt es sich 
auch nicht wesentlich anders. Sie „wohnten“ in Orten, die für Menschen „tabu“ 
(verboten) oder in unerreichbaren himmlischen Welten verborgen waren.  

Aber auch abseits von diesen Vorstellungen stellt sich bei vielen, durchaus 
religiösen Menschen ein Gefühl der Gottesferne ein. Krankheit, Tod, Pech, 
Erfolglosigkeit können Anlässe dafür sein. Auch bei vielen Angehörigen des Volkes 
Israel im Exil stellte sich mehr und mehr die Gottesfrage: „Hat Gott uns vergessen? 
Warum hat er unsere Vorfahren immer begleitet, gar angeführt, mit Feuerschein 
und Wolke, aber uns nicht?“ 

Der Prophet Hesekiel will ihnen Hoffnung schenken, ihnen Mut machen. Er bringt 
den Zweiflern und den Verzweifelten die Nachricht, dass bald etwas Neues 
beginnen soll: Gott will nicht nur einen Neuanfang wagen, sondern tatsächlich 
etwas Neues beginnen. Dazu will er den Menschen ein neues Herz und einen 
neuen Geist schenken (das ist unsere Jahreslosung 2017) und nun verspricht er 
sogar Nähe: „Ich will unter ihnen wohnen“. Ein völlig neues Gotteskonzept. Das ist 
kein ferner Gott, der seine Blitze schleudert, sondern er wohnt nebenan. Den 
„geselligen Gott“ nennt ihn der Schweizer Theologe Kurt Marti. 

Viele Ausleger deuten die Worte des Propheten auf die Geburt Christi hin. Gott 
wird Mensch unter Menschen. Der Evangelist Johannes schreibt: „Das Wort (Gott) 
wurde Fleisch (Mensch) und wohnte mitten unter uns…“ Durch die Novembertage, 
durch das Ende des Kirchenjahres bewegen wir uns darauf zu: auf den Advent, auf 
Weihnachten, wo für uns die Worte des Propheten erfüllt sind: „Ich will unter ihnen 
wohnen und will ihr Gott sein und sie sollen mein Volk sein“. 

Es grüßt Sie  

Ihr Pfarrer Thomas Karzek 

 

 

 

 



Gottesdienste im November 

05.11. 21. Sonntag  10.30 Uhr St. Andreaskirche, Breite Straße 
 nach Trinitatis  Prädikant Noack, mit Kindergottesdienst 

   10.30 Uhr Siedlungskirche, Mahlower Straße 150a
  Pfrn. Bindemann  

11.11. Samstag 15.00 Uhr Gottesdienst zur Wiedereröffnung der 
Friedhofskapelle, Weinbergsweg 1  
Pfr. Karzek, mit anschl. Feier (Seite 12) 

12.11. Drittletzter Sonntag 10.30 Uhr St. Andreaskirche 
 im Kirchenjahr   Pfr. Karzek, mit Abendmahl  

  anschließend Gemeindeversammlung 

   17.00 Uhr Siedlungskirche    
  Taizé-Andacht, Henry Sprenger und Team
  (Einsingen: 16.30 Uhr) 

19.11. Vorletzter Sonntag 10.30 Uhr St. Andreaskirche 
 im Kirchenjahr  Pfr. Karzek 

   10.30 Uhr Siedlungskirche    
  Pfrn. Bindemann, mit Abendmahl 
  und Kindergottesdienst 

26.11. Ewigkeitssonntag  10.30 Uhr St. Andreaskirche 
    Pfr, Karzek, mit Abendmahl 

   14.00 Uhr Friedhofskapelle, Weinbergweg 1 
  Pfrn. Bindemann  

03.12. 1. Advent  10.30 Uhr St. Andreaskirche 
  Pfr. Karzek, Familiengottesdienst und     

Einführung von Christopher Sosnick 
 

 Amtliche Kollekten Gemeindeeigene Kollekten 

05.11. Bes. Aufgaben der EKD 

Verwendungszweck wird im 
Gottesdienst abgekündigt. 

12.11. Hospiz- und Trauerarbeit 

19.11. Kirchenkreis 

26.11. Posaunendienst 

 
Die Gottesdienste in der Ruhlsdorfer Kirche (Dorfstraße) entnehmen Sie bitte 
dem Gemeindebrief Ruhlsdorf oder www.kirchengemeinde-ruhlsdorf.de. 



Gottesdienstliche Angebote in  
den Seniorenheimen 

Evangelisches Seniorenzentrum Bethesda, Mahlower Straße 148b 
Gottesdienst an jedem ersten Dienstag im Monat um 10.00 Uhr;  
Andacht an jedem Dienstag um 10.00 Uhr (Pfrn. Ute Bindemann) 

Lavendel-Residenz, Elbestraße 2 
Andacht an jedem dritten Mittwoch im Monat um 10.00 Uhr 
(Pfrn. Ute Bindemann) 

Albert-Schweitzer-Haus, Potsdamer Straße 11 
Andacht an jedem letzten Donnerstag im Monat um 10.00 Uhr 
(Pfrn. Ute Bindemann)  
 

Gruppen und Gemeindekreise 
Vorbereitungskreis Kindergottesdienst 
Wenn Sie das Team im Kindergottesdienst unterstützen möchten, 
zögern Sie nicht. Sprechen Sie uns an. Für die Vorbereitung der 
Gottesdienste im November treffen wir uns am Donnerstag, 
2. November und Donnerstag, 16. November, jeweils um 19.30 Uhr 
im Gemeindezentrum Mahlower Straße 150a. Falls Sie überlegen, 

sich im Kindergottesdienst mit einzubringen, kommen Sie doch einfach mit zur 
Planung, oder schnuppern Sie erst einmal rein – kein Problem.  
Informationen bei Martin Bindemann. 

Gesprächskreis Siedlungskirche 
Dienstag, 14. November, 19.30 Uhr, Gemeindezentrum Mahlower Straße 150a. 
Frau Urte Stahlberg wird über ihre Reise nach Uganda und ihre Erlebnisse mit den 
Berggorillas berichten. Siehe Artikel auf Seite 13. 

Biblischer Gesprächskreis 
Mittwoch, 29. November, 19.45 Uhr, Feldstr. 2. 
Thema: „Was bedeutet die Ewigkeit für unsere Zeit?“, Referentin: Pfrn. Dorothea 
Sitzler-Osing. Alle Interessenten sind herzlich willkommen. 
Informationen bei Ute Bindemann. 

Religionsunterricht für Erwachsene 
Freitag, 24. November, 19.30 Uhr, Gemeindezentrum Mahlower Straße 150a. 
Thema: „176 Jahre Wege mit Menschen – das Diakonissenhaus in Teltow heute“, 
Referent: Pfarrer Andreas Nehls. 
Informationen bei Ute Bindemann. 

Seniorennachmittag 
Im November findet kein Treffen statt. Bitte beachten Sie die Einladung zu den 
Adventsfeiern im Dezember auf den Seiten 7/8.  



Helferkreis  
Mittwoch, 29. November, 17.30 Uhr, Gemeindezentrum Mahlower Str. 150a.  
Alle, die bei der Verteilung unserer Gemeindenachrichten mitwirken und die 
Geburtstagsbesuche machen möchten, sind herzlich willkommen! 
Informationen bei Erika Pietsch oder Pfarrer Karzek. 

Abend mit der Bibel – Gespräche um Gott und die Welt 
Mittwoch, 15. November, 19.00 Uhr, Pfarrhaus Ritterstraße 11. 
Zum letzten Abend mit der Bibel im Reformationsjahr laden wir herzlich ein. Neben 
dem bereits angekündigten Reformator Jean Calvin geht es an diesem Abend 
auch um die Verbindung der Reformatoren untereinander.  
Informationen bei Pfarrer Karzek. 

Junge Erwachsene 
Freitag, 3. November, 20.00 Uhr, Pfarrhaus Ritterstraße 11.  
Wer Interesse am Philosophieren hat und spannende Exkursionen erleben 
möchte, der ist an jedem ersten Freitag im Monat herzlich willkommen. Wir, der 
Kreis Junge Erwachsene, freuen uns immer über neue Leute ab Anfang 20. Das 
Thema wird dieses Mal sein: „Licht – ein biblischer Exkurs“.  
Informationen bei Martin Bindemann. 

Begegnungscafé für Flüchtlinge und Teltower 
Samstag, 25. November, 14.30 Uhr bis 16.30 Uhr, Pfarrhaus Ritterstraße 11.  

Die Vorbereitungsgruppe trifft sich an jedem zweiten Mittwoch im Monat um 
19.00 Uhr in der Ritterstraße 11. Interessierte sind jederzeit willkommen. 
Informationen erhalten Sie bei Evelyn Muelenz unter 03328 / 470533, per E-Mail 
(Fluechtlingshilfe-Teltow@gmx.de) oder online unter www.kirche-teltow.ekbo.de/ 
gemeindeleben/fluechtlingshilfe. 

Männer kochen 
Donnerstag, 23. November, 19.00 Uhr, Pfarrhaus Ritterstraße 11 (jeden vierten 
Donnerstag im Monat). 
Es wird gemeinsam geschnipselt, gebrutzelt, ge- und überbacken, geknetet und 
gerührt, geredet und gegessen. Und am Ende des schönen Abends wird auch 
gemeinsam aufgeräumt. Kommen Sie einfach mit dazu. 5 Euro für die Zutaten sind 
erbeten. Informationen bei Martin Bindemann. 

Nähkreis 
Dienstags, 9.00 Uhr, Pfarrhaus Ritterstraße 11. 

Selbsthilfe für Eltern und Angehörige von Suchtgefährdeten und Süchtigen 
Der Elternkreis trifft sich nach Bedarf im Gemeindezentrum Mahlower Str. 150a. 
Weitere Informationen bei Joachim Oppermann (033203 / 79163). 

Weltladen „Eine – Welt – Angebot“ 
Manuela Zellmann, Feldstraße 24, 14513 Teltow, 03328 / 41921. 
Öffnungszeiten: Montag, Dienstag und Donnerstag von 13.00 bis 
19.00 Uhr, Freitag von 09.00 bis 15.00 Uhr und nach Vereinbarung. 

 



Angebote für Kinder und Jugendliche 

Krabbelgruppe „Die Kirchenmäuse“ 

Mittwochs, 9.30 Uhr bis 11.00 Uhr, Gemeindezentrum Mahlower Straße 150a. 
Informationen bei Kathi Kölsky (Tel. 03328 / 307757 oder 0176 / 20900481).  
Jederzeit offen für Kinder von 0 bis 3 Jahren.  

Christenlehre / Kirche mit Kindern 
Mittwochs, 15.30 bis 16.30 Uhr, 1. bis 3. Klasse, 
Donnerstags, 15.30 bis 16.30 Uhr, 4. bis 6. Klasse. 
Gemeindezentrum Mahlower Straße 150a. 

Informationen bei Martin Bindemann. 

Konfirmandenunterricht      
Vorkonfirmanden treffen sich montags oder freitags von 15.45 bis 17.15 Uhr,  
Hauptkonfirmanden treffen sich montags oder freitags von 17.45 bis 19.15 Uhr. 
Gemeindezentrum Mahlower Straße 150a. 

Anfragen zur Konfirmandenarbeit bitte an Pfr. Thomas Karzek 
(konfirmandenunterricht-teltow@gmx.de). 

Konfi-Treff 
Dienstags, 17.00 Uhr bis 18.00 Uhr, JG-Keller, Gemeindezentrum Mahlower 
Straße 150a. 

Junge Gemeinde 
Dienstags, ab 18.00 Uhr, JG-Keller, Gemeindezentrum Mahlower Straße 150a. 

Anfragen zum Konfi-Treff und zur Jungen Gemeinde bitte an Henry Sprenger 
(regionale.jugendarbeit@gmx.de). 

Rhythmus und Trommeln für klein und GROSS 
Friedrich Breitsprecher bietet einen Trommel- und Rhythmuskurs an.  
Die nächsten Termine sind die Donnerstage 16. November und 21. Dezember. Wir 
trommeln von 18.00 Uhr bis 19.00 Uhr im Gemeindezentrum Mahlower 
Straße 150a. Wenn Sie eine Trommel und/oder weitere Rhythmusinstrumente 
haben, bringen Sie diese gerne mit. Für Informationen und Anmeldungen wenden 
Sie sich bitte an Friedrich Breitsprecher (friedrich.breitsprecher@googlemail.com) 
oder Martin Bindemann. 

 

 



Gemeindeversammlung 
Im Anschluss an den Gottesdienst am 12. November 2017, der um 10.30 Uhr in 
der St. Andreaskirche beginnt, lädt der Gemeindekirchenrat alle interessierten 
Gemeindeglieder zur Gemeindeversammlung ein. In dieser Versammlung 
berichten Gemeindekirchenrat und Mitarbeiter von ihrer Arbeit und von den 
Planungen für die Zukunft. Schwerpunkt in diesem Jahr werden die Familienarbeit 
und die Kirchenmusik sein. Auch die Praxis des Abendmahls soll angesprochen 
werden. Es gibt darüber hinaus Gelegenheit, Fragen zu stellen und Anregungen 
für die gemeindliche Arbeit zu geben.  

 
 

Austräger für die Gemeindenachrichten gesucht! 
Liebe Leser der Gemeindenachrichten, 
pünktlich und regelmäßig erhalten die meisten von Ihnen unsere Gemeindenach-
richten durch unsere ehrenamtlichen Austräger. Immer wieder kommt es vor, dass 
einige der Helfer ihren treuen Dienst aufgeben (müssen) oder dass mal etwas 
dazwischen kommt. Deshalb suchen wir Unterstützung. Wenn Sie einmal im Monat 
ca. eine Stunde Zeit haben und sich an Bewegung in frischer Luft erfreuen, melden 
Sie sich bitte bei Erika Pietsch unter 03328 / 30 31 40. 
 

 
 

Adventsfeiern für Senioren 
Liebe Gemeindeglieder, 

wie bereits im letzten Jahr werden keine gesonderten Einladungen zu unseren 
Senioren-Adventsfeiern verschickt. Bitte haben Sie Verständnis, dass wir aus Zeit- 
und Kostengründen nur noch über den im Gemeindebrief erscheinenden Artikel 
herzlich einladen. 

Bitte melden Sie uns, an welcher Adventsfeier Sie teilnehmen möchten, damit wir 
entsprechend planen können. Wie gewohnt steht Ihnen für die Anmeldung der 
beigefügte Abschnitt zur Verfügung, oder Sie melden sich einfach telefonisch im 
Gemeindebüro unter 03328 / 303140 an. 

 

 

 

 



Liebes Gemeindeglied,  

wenn Sie das 65. Lebensjahr erreicht haben und gerne gemeinsam dem 
Weihnachtsfest entgegengehen wollen, laden wir Sie herzlich zu einer 
Adventsfeier ein: 
  
 Mittwoch, 06. Dezember, 14.30 Uhr 
 Unter Mitwirkung des Erwachsenenchores 
 Pfarrhaus Ritterstraße 11 

oder 
 
 Mittwoch, 13. Dezember, 14.30 Uhr 
  Unter Mitwirkung der Kindertagesstätte 
 Siedlungskirche Mahlower Straße 150a 
 
Sie haben die Möglichkeit sich auszusuchen, welcher der zwei Termine Ihnen 
zusagt. Wir freuen uns auf dieses Beisammensein und auf Ihre Anmeldungen, 
gern auch telefonisch unter 03328 / 303140. 
 
Mit herzlichen Grüßen 
 Pfarrer Thomas Karzek  
 und die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der Kirchengemeinde 
 
 
 
 
� � � � � � � � � � � � � � � � � � � �� � � � � �  

 
 
Wir bitten Sie, uns auf diesem Abschnitt mitzuteilen, an welcher Feier Sie 
teilnehmen möchten. 
       
Ich nehme an der Adventsfeier am ....................................................... teil. 
 
Name: .........................................................................................................   
 
Telefon: ...............................................................     (Angabe erforderlich!) 
 
Anschrift: ..................................................................................................... 

Ist Abholen erforderlich?  Ja Nein 

 
 

 



Kirchenmusik 

Kinderchor (7 bis 12 Jahre), dienstags, 16.00 bis 16.45 Uhr,  
Jugendchor (13 bis 17 Jahre), dienstags, 17.00 bis 18.00 Uhr.  
Jeweils im Gemeindezentrum Mahlower Straße 150a. 

Erwachsenenchor, montags, 19.30 bis 21.30 Uhr,  
Pfarrhaus Ritterstraße 11. 

Neue Sängerinnen und Sänger sind herzlich willkommen. Informationen bei 
Christopher Sosnick oder im Internet unter www.kirchenmusik-teltow.de. 

Posaunenchor 
Dienstags, 19.00 Uhr, Pfarrhaus Ritterstraße 11.  
Interessenten melden sich bei Angelika Niendorf  (03328 / 471502). 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

 
 
 
 
Der „Totentanz“ ist eine Tradition aus dem 13. Jahrhundert. Er wurde in 
verschiedenen Formen vorgestellt, als Gemälde, als Schauspiel und als Gesang.  

Wir wollen eine Mischung aus all dem anbieten. Ein Projektchor wird den 
Totentanz von Hugo Distler singen, zwischen den einzelnen Stücken werden Bilder 
aus dem Lübecker Totentanz projiziert und Laiendarsteller werden das Ganze 
veranschaulichen. 

Es wird kurze Dialoge geben, die die einzelnen Rollen mit dem Tod führen. Es 
erwarten Sie ein motivierter Chor, stimmungsvolle Kirchenbeleuchtung und die 
eindrucksvollen Texte aus dem Cherubinischen Wandersmann des barocken 
Lyrikers Angelus Silesius. 

 

Samstag, 25. November, 18.00 Uhr 
St. Andreaskirche Teltow, Breite Straße 

Hugo Distler: Totentanz 

Licht – Schauspiel – Gesang 

Laiendarsteller aus Teltow und 
das Vokalensemble Fanny Hensel 

Leitung: Christopher Sosnick 

Infos: www.kirchenmusik-teltow.de   
Tel.: 0162 / 130 42 62 

Eintritt frei 



 
 

Weitere Aufführungstermine: 

Samstag, 18. November, 18.00 Uhr, Schinkelkirche Großbeeren 

Freitag, 24. November, 18.00 Uhr, Stabholzkirche Südwestkirchhof Stahnsdorf 

 

Sänger gesucht! 
Für unsere Adventskonzerte suchen wir noch fleißige Sängerinnen und Sänger. 

Wir werden in diesem Jahr unter anderem die Choralkantate „Vom Himmel hoch“ 
von Felix Mendelssohn Bartholdy aufführen. Die Proben sind immer montags um 
19.30 Uhr im Pfarrhaus Ritterstraße 11. Die Konzerte werden am 9. und 
10. Dezember stattfinden. Ich würde mich freuen, Sie begrüßen zu können. 

 Christopher Sosnick 

 
 

Orgel- und Klavierunterricht für GROSS und klein 
Weiterhin werden Anmeldungen für Orgelunterricht entgegengenommen. Es sind 
keine Vorkenntnisse nötig. Teilnehmen können Erwachsene jeden Alters und 
Kinder ab der 1. Klasse. Wahlweise kann auch mit Klavierunterricht begonnen 
werden. Der Unterricht findet an den Orgeln in Teltow (Siedlungskirche, 
St. Andreaskirche, Kapelle im Diakonissenhaus) statt. 

Sie haben die Möglichkeit, durch den Unterricht kirchenmusikalische Qualifikatio-
nen unserer Landeskirche zu erwerben, wie z.B. den ENO (Eignungsnachweis 
Orgel) oder C-Kirchenmusik. Weitere Informationen zum Ablauf und zu den Kosten 
erhalten Sie bei Christopher Sosnick  

(orgeldienste@gmail.com oder unter 0162 / 1304262). 
 
 

Szene aus dem Lübecker Totentanz 



Vorankündigung 
 

Samstag, 9. Dezember, 17.00 Uhr 
Sonntag, 10. Dezember, 17.00 Uhr 

St. Andreaskirche Teltow, Breite Straße 

Vom Himmel hoch 

Adventskonzert zum 500. Reformationsjubiläum 

Werke von Felix Mendelssohn Bartholdy und Otto Nicolai 

Sophia Schupelius, Sopran, Franziska Buchner, Alt, Collin A. Schöning, Tenor, 
Johannes Rudschies, Bass, Kammerorchester „Camerata Potsdam“ mit 

Bläserverstärkung, Kantorei Teltow 

Leitung: Christopher Sosnick 
 

 

Kartenvorverkauf Adventskonzerte 
Für die Aufführungen des Adventskonzertes zum 500. Reformationsjubiläum am 
9. und 10. Dezember in der St. Andreaskirche, jeweils um 17.00 Uhr, findet der 
Kartenvorverkauf ab 1. November statt. 

Verkauf: Teltower Altstadt-Buchhandlung, Breite Straße 19 (nahe der 
St. Andreaskirche), www.buchkontor-teltow.de 

Öffnungszeiten: Mo, Di:  10.00 – 18.00 Uhr 
 Mittwoch  geschlossen 
 Do, Fr:  10.00 – 17.00 Uhr 
 Sa.  10.00 – 13.00 Uhr 

Preis:      14 € / ermäßigt 9 €   
 (Schüler, Studenten, Schwerbeschädigte, Sozialhilfeempfänger) 
 
 

Veranstaltungen 

Reformation in Deutschland 
Einladung zu einem Gemeindeabend in Ruhlsdorf am 
Donnerstag, 9. November um 19.00 Uhr im Gemeindehaus, 
Dorfstraße 3. 

Wie war das damals vor 500 Jahren? Wer war Martin Luther? 
Welche Entwicklungen haben zu seiner Reformation geführt und 

was passierte eigentlich nach dem legendären Thesenanschlag in Wittenberg 
1517? Axel Strohbusch aus Ruhlsdorf wagt einen Ritt durch die Geschichte der 
Reformation in Deutschland der ersten Jahrzehnte. 



 



Vortrag über Berggorillas in Uganda 
Dienstag, 14. November, 19.30 Uhr, Gemeindezentrum Mahlower Straße 150a. 

Liebe Gemeinde, 

vor sechs Jahren machte ich eine Reise nach Uganda, um u. a. die wenigen dort 
noch lebenden Berggorillas zu sehen. Seitdem faszinieren mich diese „sanften 
Riesen“ und ich  möchte mich gerne für deren Schutz einsetzen. 

Es gibt auf der ganzen Welt noch ca. 700 
Berggorillas. 380 davon leben in den 
Virunga-Bergen von Ruanda und der 
Demokratischen Republik Kongo und 
320 im Wald des Bwindi Nationalparks in 
Uganda. Eine einfache Möglichkeit 
dieses Projekt zu unterstützen, ist das 
Sammeln von alten Handys.  

Kupfer, Zinn, Gold, Silber, Kobalt, Tantal 
und andere seltene Erden sind wichtige 
Rohstoffe, die in Mobiltelefonen enthalten sind. Sie können recycelt werden und 
stehen somit für die Produktion neuer Geräte wieder zur Verfügung. Damit werden 
natürliche Ressourcen geschont und es muss weniger Energie aufgewendet 
werden als in der Primärproduktion. Der Abbau und das Recyceln dieser Rohstoffe 
in den Entwicklungsländern schädigen die Umwelt und die Gesundheit der Arbeiter 
(teilweise Kinder), die dies durchführen, da in der Regel keine Schutzmaßnahmen 
vorhanden sind. 

Deshalb bitte ich Sie, zu Hause in den 
Schubladen nachzusehen, ob Sie noch 
alte Handys haben, die nicht mehr 
benötigt werden. Ich schicke sie dann an 
die Zoologische Gesellschaft Frankfurt. 
Diese arbeitet mit einer zertifizierten 
Recycling-Firma zusammen und 
bekommt von dieser einen Geldbetrag, 
der zu 100% dem Schutzprojekt 
„Berggorilla“ zugutekommt. 

Räumen Sie zuhause auf. Die Berggorillas werden es Ihnen danken! 

Sie sind bedroht, aber nicht bedrohlich! 

Ganz herzlichen Dank 

Ihre Urte Stahlberg (urtestahlberg@web.de)  

Alte Handys bitte in die dafür vorgesehene Box im Eingangsbereich der 
Siedlungskirche werfen oder bei Ute Bindemann abgeben. 

 

 

 



Kreativworkshop 
Samstag, 25. November, 12.00 Uhr bis ca. 16.00 Uhr, Gemeindezentrum 
Mahlower Straße 150a. 
Seit ca. sieben Jahren findet der Kreativ-Workshop für Jung und Alt mit großem 
Erfolg viermal im Jahr in der Siedlungskirche statt. Künstler aus unserer Region 
unterweisen die Teilnehmer in ihren jeweiligen Techniken, z. B. Malerei, 
Korbflechten, Holz- und Metallarbeiten, kreatives Papierhandwerk und neue 
Dekotechniken. Ein buntes Erlebnis für jedermann, ob Groß oder Klein. Diesmal 
bereiten wir uns auf Weihnachten vor. 
Für unser gemeinsames Mittagsbuffet bitten wir um das Mitbringen von 
Kleinigkeiten. Wer kann, beteilige sich bitte mit einem Kostenbeitrag von 3 Euro. 
Kinder sind frei. 
Informationen  bei Ute Bindemann 

 
Wir Bibelentdecker 

Nächstes Treffen am Dienstag, 7. November um 19.30 Uhr, Gemeindezentrum 
Mahlower Straße 150a. 

Wir Bibelentdecker richtet sich an Mütter und Väter, an 
Großeltern, Paten, große Geschwister, Teamer in 
gemeindlicher Arbeit und im Kindergottesdienst, an 
Neugierige, an Erzählkünstler und Erzählneulinge und 
ganz besonders an SIE.  

Wir Bibelentdecker ist wie eine Schatzsuche. Es ist der 
Moment, wenn Worte es schaffen, Bilder in unsere Fantasie zu malen.  

Wir Bibelentdecker ist eine Reihe von zehn Abenden. Jeder Abend ist in sich 
abgeschlossen. So ist es möglich, jederzeit ein- und auszusteigen. Wir werfen 
einen Blick hinter die biblischen Erzählbilder. Wir erörtern zeitliche, geografische 
und religiöse Hintergründe. Wir entwickeln Erzählstrategien und erörtern 
Grundsätze des Erzählens.   
Informationen bei Martin Bindemann. 

 
Kino in der Siedlungskirche 

Es ist der Beginn von Kino in der Siedlungskirche. Wenn sich 
die Idee etabliert, möchten wir einmal im Monat zum Kino 
einladen. Es werden zwei Filme gezeigt: einer für Familien 
und Kinder zwischen 6 und 12 Jahren (ab 18.00 Uhr) und 
anschließend dann einer für alle ab 12 Jahren (ab 20.00 Uhr).  

Also, am 18. November heißt es: Samstag ist Kinotag. Der Eintritt ist frei, um 
eine Spende wird gebeten.   

• um 18.00 Uhr: Herr der Diebe 

• um 20.00 Uhr: The King’s Speech 

… und JA – natürlich gibt es Popcorn! 



Ökumenische FriedensDekade 

 
Viele sind erschrocken über die Entwicklungen in den letzten Jahren: In der 
öffentlichen politischen Debatte und im Internet werden Menschen verunglimpft. 
Wer sich für Geflüchtete, Migrantinnen und Migranten einsetzt, wird verunglimpft, 
manchmal auch persönlich bedroht. Es werden Lügen verbreitet und gut 
recherchierende Medien als „Lügenpresse“ beschimpft. Rechtsradikale und 
Islamisten schrecken nicht vor Anschlägen gegen Menschen zurück. Kurz: Die 
Würde und Unverletzbarkeit von Menschen, von bestimmten Menschengruppen, 
wird offen in Frage gestellt. Dies geht an den Kern unserer Demokratie. 

Das Motto der diesjährigen Ökumenischen FriedensDekade „Streit!“ fordert auf, 
meinungsbildend in die öffentliche Debatte einzugreifen. Es gilt – in Nachfolge 
Jesus Christus – sich klar und offensiv vor bzw. auf die Seite der Schwachen zu 
stellen, Unrecht anzuprangern, Lügen aufzudecken und gegen den Abbau von 
Menschenrechten in Deutschland zu protestieren. 

Zugleich stehen wir vor der großen Herausforderung, in unserer Gesellschaft 
Gräben zu überwinden, Bedingungen für eine demokratische Streitkultur zu 
schaffen, die niemanden abhängt und ausgrenzt, und bei der es um eine 
konstruktive Lösung der vor uns stehenden Probleme geht. Notwendig ist eine 
inklusive, demokratische, gewaltfreie Debattenkultur, in der alle Meinungen ernst 
genommen werden, solange sie nicht den Diskurs dazu instrumentalisieren, 
menschenfeindliche Positionen zu verbreiten und die Demokratie zu schwächen.  

Wir laden während der Friedensdekade vom 12. bis 21. November jeden Abend 
um 18.00 Uhr zum Friedensgebet in die St. Andreaskirche ein. 

Neben einem biblischen Impuls, gemeinsamem Gebet, Lichterkreuz und Musik 
wird jeweils eine Plastik der Bildhauerin Susanne von Seefeld im Mittelpunkt 
stehen. 

Den Abschluss der FriedensDekade feiern wir mit einem ökumenischen 
Gottesdienst am Buß- und Bettag, dem 22. November um 19.00 Uhr in der 
katholischen Kirche Sanctissima Eucharistia in der Ruhlsdorfer Straße 28 in 
Teltow. Den Gottesdienst gestalten die Pfarrer Michael Theuerl und Thomas 
Karzek. 

 

 



Projekt „Engel & Mensch“ 
Seit Jahren veranstaltet die Evangelische Kirchengemeinde in 
Kooperation mit der Stadt Teltow am Heiligen Abend das 
Weihnachtsprojekt „Engel & Mensch". Alle, die den Heiligen Abend 
nicht gern allein verbringen wollen, sind zu einer Andacht auf dem 
Friedhof Teltow mit anschließendem Fest in der Bonhoeffer-Schule 
eingeladen. 
Viele Ehrenamtliche und Sponsoren sind auch in diesem Jahr wieder 

im Einsatz, um eine schöne Feier zu gestalten: von 17.30 bis 18.15 Uhr findet in 
diesem Jahr die Andacht mit Musik voraussichtlich in der restaurierten Friedhofs-
kapelle statt. Im Anschluss wird in der Dietrich-Bonhoeffer-Schule bis etwa 21 Uhr 
bei Speis und Trank gefeiert. 
Es wird noch dringend Hilfe benötigt. Bitte bei Ute Bindemann melden. 

Das „Engel & Mensch“-Team 

 

Krippenspiel mit Erwachsenen: Akteure gesucht! 
Auch in diesem Jahr wird der Gottesdienst am Heiligen Abend um 15.00 Uhr in der 
Andreaskirche mit Erwachsenen gestaltet. Birgit Rubach und Martin Bindemann 
suchen Mitwirkende, besonders für das Krippenspiel. Wenn Sie mitwirken oder 
sich informieren möchten, melden Sie sich bitte  bei Martin Bindemann. 

 

Besuch der Partnergemeinde aus Wehr im Schwarzwald 
Unsere Partnergemeinde aus Wehr besuchte uns vom 21. bis 24. September. Wir 
denken dankbar an die wunderschönen Tage zurück. Mit 16 Gästen, Gastgebern 
und anderen Gemeindemitgliedern fuhren wir nach Torgau und wandelten auf den 
Spuren von Katharina von Bora. 

Der Gesprächskreis unter Leitung von Pfrn. Dorothea Sitzler-Osing führte uns in 
die Problematik der Reformation heute. Ein besonderer Höhepunkt war der Abend 
der Begegnung. In einer mittelalterlich geschmückten Siedlungskirche ließen wir es 
uns gut gehen. Herr Hartmut Keller kredenzte uns ein Spanferkel und andere 
Köstlichkeiten. Bei selbstgebrautem Bier und anderen Getränken wurden wir 
immer übermütiger. Unter Leitung unseres pensionierten Kantors Bernd Metzner 
und seinem Nachfolger Christopher Sosnick sangen wir laut und schön Luther-
Choräle und erlebten einen spannenden Abend. 

Beim Gottesdienst am Sonntag in der St. Andreaskirche feierten wir den Abschied 
unserer Gäste. Die Predigt hielt Pfr. Martin Rathgeber. 

Wir freuen uns auf ein Wiedersehen im nächsten  Jahr. 

Vielen Dank allen  Helfern, Mitgestaltern und  Initiatoren. 

Im Namen aller Beteiligten, Ute Bindemann 

 
 



Begegnungscafé am 30. September 2017 

Wie jeden Monat haben sich auch im September wieder einige Gemeindeglieder, 
Asylsuchende und Interessierte zum Begegnungscafé im Gemeindesaal in der 
Ritterstraße getroffen. Neben den Gesprächen bei Kaffee, Tee und Kuchen gab es 
aber diesmal Besonderes für die Augen und die Ohren. 

So wurden Graffitis 
ausgestellt, die von 
jungen Syrern und 
Deutschen gemeinsam 
im Rahmen der inter-
kulturellen Woche in 
Kleinmachnow gestal-
tet wurden. 

Während sich draußen einige Kinder bei Torwandschießen, Tischtennis und 
anderen Spielen vergnügten, trommelten drinnen Groß und Klein und ganz Klein 
was das Zeug hielt. Dies geschah unter 
Anleitung der Musiktherapeutin Elisa 
Reeder und ihrer beiden Töchter. Dazu 
wurde auch aus Leibeskräften gesungen, 
mit besonderer Begeisterung und tiefster 
Überzeugung: 

Trommle, mein Herz, für die Freiheit, 
Singe, mein Mund, für den Frieden, 
Damit die Erde für alle heller wird. 

 

 

Besonders freuten wir uns darüber, einige neue Gemeindeglie-
der in unserem Kreis begrüßen zu dürfen, die das Begeg-
nungscafé nutzten, um Kontakte zur Gemeinde aufzubauen.  

Schauen doch auch Sie einmal vorbei! Vielleicht zu unserem 
Weihnachts-Spezial am Samstag, 2. Dezember, 14.30 bis 
16.30 Uhr, in den Werkstätten des Diakonissenhauses.  

Im letzten Jahr haben wir gemeinsam Plätzchen gebacken, 
Advents- und Weihnachtsschmuck gebastelt, für die Kleinen gab es einen 
Märchenfilm und auch „Eisstock“-Schießen war möglich. Das genaue Programm 
für dieses Jahr steht zwar noch nicht fest, aber es wird mit Sicherheit wieder ein 
buntes Mitmach-Event. 

Für das Vorbereitungsteam, Angelika Scheppein 

 



Themenabend: „Krieg ist schrecklich, mein Kind!“ 
Mittwoch, 29. November, 19.30 Uhr, Gemeindezentrum Mahlower Straße 150a. 

In dem Buch „Krieg ist schrecklich, mein Kind!“ 
schildern die Autoren in kurzen Essays ihre 
Erinnerungen an das Kriegsende 1945 in Teltow 
und Zehlendorf. Alle Autorinnen und Autoren waren 
hier Jugendliche. Sie haben sich in einem 
Gemeindekreis in der Kirche „Zur Heimat“ 
getroffen. Als sie anfingen, ihre Erinnerungen zu 
erzählen, war für den Leiter des Kreises, Wolf-
Dieter Glatzel, der Gedanke naheliegend, diese 
Erinnerungen aufschreiben zu lassen. Er hat die 
Erlebnisse gesammelt und in einem Buch 
veröffentlicht.  

Passend zum November mit den Gedenk-, Mahn- 
und Erinnerungstagen, sowie der FriedensDekade 
laden wir zu diesem Themenabend ein.  

Als Gesprächsgäste sind eingeladen: 

Wolf-Dieter Glatzel und weitere Autoren des gleichnamigen Buches. 

 

Das Friedenslicht von Bethlehem 
Ein Licht aus Bethlehem soll als Botschafter des Friedens durch die Länder reisen 
und die Geburt Jesu verkünden. 

Das Licht ist das weihnachtliche Symbol schlechthin. Mit dem 
Entzünden und Weitergeben des Friedenslichtes erinnern wir 
uns an die weihnachtliche Botschaft und an unseren Auftrag, 
den Frieden unter den Menschen zu verwirklichen. 

Ähnlich wird das Friedenslicht auch in anderen Ländern 
verteilt. In Deutschland, Tschechien, Italien und der Schweiz 
haben sich dafür besonders engagierte Partner gefunden. 

Das Friedenslicht ist kein magisches Zeichen, das den Frieden herbeizaubern 
kann. Es erinnert uns vielmehr an unsere Verantwortung für den Frieden. 

Das Friedenslicht ist ein Zeichen der Hoffnung. Es hat sich in wenigen Jahren von 
einer kleinen Flamme zu einem Lichtermeer ausgeweitet und leuchtet mit seiner 
Botschaft Millionen von Menschen.  

Wir wollen, ausgehend von den Gottesdiensten, Gruppen und Kreisen ab dem 
ersten Advent das Friedenslicht an Sie verteilen. Zur brennenden Kerze 
bekommen Sie einen kurzen Text. Es wäre toll, wenn Sie dann an Menschen in 
ihrer Nähe ebenfalls eine brennende Kerze und den kurzen Text weitergeben. So 
ziehen wir eine Lichtspur durch Teltow und durch unsere Region. 

 



Gemeindebüro   Pfarrhaus Ritterstraße 11, 14513 Teltow 
Küsterin Silke Biermann Tel. 03328 / 303140, Fax 03328 / 303139 
  ev.kirchengemeinde.teltow@web.de 
  Sprechzeiten: 
  Mo und Do von 9 Uhr bis 12 Uhr 
  Di von 9 Uhr bis 12 Uhr und 13 Uhr bis 18 Uhr 

Pfarrer Thomas Karzek Tel. 03328 / 303140 oder 303141, privat 0175 / 650 54 74 
  pfarrer-karzek@online.de 
  Sprechzeiten: 
  Di von 9 Uhr bis 12 Uhr und nach Vereinbarung 

Pfarrerin im Ruhestand Ute Bindemann Feldstraße 2, Teltow, Tel. 03328 / 41942 
  ute.bindemann@jvkweb.de 
  Sprechzeiten: Mo von 9 Uhr bis 12.30 Uhr 

Pfarrerin im Ehrenamt Sabine Albrecht Tel. 030 / 8561 2758, sabinealbrecht@yahoo.de 

Kantor Christopher Sosnick Tel. 0162 / 130 42 62, orgeldienste@gmail.com 

Familienarbeit Martin Bindemann Tel. 0173 / 612 31 47, martin.bindemann@gmx.de 

Jugendarbeit Henry Sprenger Tel. 0176 / 3115 3941, regionale.jugendarbeit@gmx.de 

Haus- und Kirchwart Michael Wilcke Tel. 03328 / 303140 

Friedhof  Weinbergsweg 1, 14513 Teltow 
Büro Erika Pietsch Tel. 03328 / 335666, Fax 03328 / 335740 
 Karola Graumann friedhof-teltow@arcor.de 
 Ute Zander Sprechzeiten: 
  Mo, Mi, Do und Fr  von 9 Uhr bis 12 Uhr 
  Di (April bis September) von 15 Uhr bis 18 Uhr 
  Di (Oktober bis März) von 14 Uhr bis 17 Uhr 

Evangelischer Kindergarten Mahlower Straße 150, 14513 Teltow 
Leiterin Antje Du Chesne Tel. 03328 / 41462 , Fax 03328 / 308344 
  ev.kita.teltow@googlemail.com 

Kontoverbindung der evangelischen Kirchengemeinde St. Andreas Teltow 
Empfänger KKVB (Evangelischer Kirchenkreisverband Berlin Süd-West) 
Bank Evangelische Bank eG 
IBAN / BIC DE18  5206 0410 0003 9663 99 / GENODEF1EK1 
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